Absender
Name 1 einsetzen
Name 2 einsetzen
Adresse einsetzen
PLZ Ort einsetzen
Bundesministerium für Finanzen

z.Hd. Herrn Finanzminister Josef Pröll

Hintere Zollamtsstraße 2b

A-1030 Wien
Datum einsetzen

Sehr geehrter Herr Finanzminister !
Aufgrund der aktuellen Vorgänge, erlauben wir uns, Ihnen folgenden Sachverhalt zur Kenntnis zu bringen:

1.) Wir haben vor einiger Zeit einen Fremdwährungskredit aufgenommen und ein Eigenheim errichtet.

2.) Durch die Finanzkrise, die schlussendlich durch Banken weltweit verursacht wurde, hat sich unser Fremdwährungskredit verschlechtert – wobei Zahlungen an unsere Bank bis dato kein Problem waren.

3.) Laut telefonischer Auskunft der Arbeiterkammer von 20.11.2008, hat diese der Politik übermittelt und die Empfehlung ausgegeben, daß Banken derzeit Fremdwährungskreditnehmer sensibel behandeln  und nicht in der Form verfahren sollten, wie es derzeit offensichtlich geschieht – man knebelt Fremdwährungskreditkunden soweit, daß sogar Kreditnehmer, die bis dato keinerlei Probleme hatten, in Probleme von Banken gedrängt werden. Die Zuständigkeit für diese Angelegenheit liegt laut Arbeiterkammer beim Bundesministerium für Finanzen.
4.) Wir hatten bis dato keinerlei Probleme mit der Bezahlung unseres Kredites und aus diesem Grund möchten wir Sie davon in Kenntnis setzen, daß uns folgende Bank beginnt Probleme zu bereiten.

Unsere Bank ist die Bankname einsetzen und hat nunmehr, aus unserer Sicht folgende ungerechtfertigte Maßnahme(n) gesetzt (Zutreffendes ankreuzen):

 FORMCHECKBOX 
 Zwangskonvertierung und Realisierung von Kursverlusten

 FORMCHECKBOX 
 Forderung von zusätzlichen Sicherheiten
 FORMCHECKBOX 
 Forderung von zusätzlichen Zahlungen in folgender Höhe:      
 FORMCHECKBOX 
 Durch Einsatz von Eigenkapital haben wir Erweiterungen und Verbesserungen an unserem Haus vorgenommen, die eine Wertsteigerung bedeuten. Diese Sicherheiten werden von der Bank nicht anerkannt.
 FORMCHECKBOX 
 Wir wollten vorübergehend in den EURO wechseln, um das derzeit erhöhte Währungsrisiko zu reduzieren. Wir konnten das nicht tun, da man uns seitens der Bank ein Zurückwechsel in die Fremdwährung bereits vorweg untersagt hat und wir die Verluste nicht permanent realisieren wollten.
Mehr als ungewöhnlich erscheint uns die Tatsache, daß diese Vorgangsweise zu genau DIESEM Zeitpunkt einer Weltwirtschaftskrise passiert, wo Banken selbst um staatliche Hilfe und Unterstützung ansuchen.

Welcher Häuslbauer hat zum Zeitpunkt des Hausbaues zusätzliches Geld oder Sicherheiten ?
Wer in Österreich kann den Banken dieses vertragswidrige, möglicherweise grob fahrlässige, Verhalten verbieten? Derzeit interessiert Banken überhaupt nicht, was Politiker, Institutionen und/oder der Präsident der Österreichischen Nationalbank zur Kreditvergabe sagen. Sie handeln nach eigenen Interessen und knebeln die Kreditnehmer. Wir können uns nicht vorstellen, daß es hier niemanden geben soll, der diese Vorgänge verbieten kann, denn die Banken sanieren sich doch auch durch das Geld der Steuerzahler!
Aktuelle Kreditschulden: EUR Betrag einsetzen
Bank: Bank einsetzen
Kreditkontonummer: Kreditkontonummer einsetzen 
Bankleitzahl: Bankleitzahl einsetzen
Wir bedanken uns für Ihre Bemühungen
Hochachtungsvoll

Datum einsetzen
…………………………………………..
      …………………………………………..
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